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Andreas Füreder erzielte kurz nach seiner Einwechslung den Anschlusstreffer zum 2:1 (83.). 

 

     
Schiedsrichter: Cetin Yorulmaz, Polat Sen, Osman Yüksel; 

Torfolge: 1:0 Stefan Scherer (6.), 2:0 Christian Kappacher (29.), 2:1 Andreas Füreder (83.), 
2:2 Marcel Bernhofer (89.); 

Gelbe Karten SVG: Florian Schindl (52. Hartes Einsteigen), Thomas Pertl (52. Kritik), Florian Ressel (67. 
Foulspiel); 

Kader: #39 Valerian Rehrl, #4 Florian Schindl (75. #3 Alexander Lapkalo), #5 Philip 
Kanzler, #6 Christian Auer, #8 Felix Ebner, #9 Matthias Pichler, #12 Florian Ressel 
(68. #22 Andreas Füreder), #13 Thomas Pertl (K), #15 Niklas Sturm, #17 Alexander 
Scherzer, #19 Marcel Bernhofer; 



Regionalliga West 2 

 

 

Regionalliga Salzburg | 15. Runde 

    

SAK1914 - SV Seekirchen 6 : 3 

TSV St. Johann - SV Wals-Grünau 2 : 2 

USK Anif - SK Bischofshofen 2 : 0 

SV Austria Salzburg - SV Grödig 1 : 1 

SV Kuchl - FC Pinzgau Saalfelden 2 : 3 
 

 

 

   

 

 

Berichte vor dem Spiel 
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TSV St. Johann vs. SV Wals-Grünau 

Expertentipp: 2:1 

Wolfgang Struber (Co-Trainer SV Kuchl) 

"St. Johann ist körperlich stärker und wird sich daher knapp durchsetzen." 
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Berichte nach dem Spiel 
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Wals-Grünau Youngster bei Kurzeinsatz im Rampenlicht 

Beim 1:1 gegen die Austria hatte Andreas Füreder in den Schlussminuten sein Liga-Debüt für Wals-Grünau 
gegeben, in St. Johann durfte der 16-Jährige Freitag bereits über 20 Minuten ran. Und bedankte sich für 
das in ihn gesetzte Vertrauen bei Trainer Franz Aigner gleich mit dem 1:2-Anschlusstor. „Ein ganz wichtiger 
Treffer“, war Franz Aigner nach dem von Marcel Bernhofer spät fixierten 2:2-Endstand voll des Lobes für 
den Youngster. Der wie die gleichaltrigen David Ebner und Alexander Lapkalo (auf der Bank) in Wals 
Grünau zu den hoffnungsvollsten Nachwuchstalenten zählt. 

Mit Valerian Rehrl hütete erstmals der Dreier-Goalie den „Erste“-Kasten („er hat sich diesen Einsatz in der 
1b verdient“), bügelte in der Nachspielzeit seinen Fehler beim 0:2 (nach einem Rückpass flach zum Gegner 
abgeschlagen) mit einer Parade aus. Auch Florian Ressel, bereits sporadisch unter Edi Glieder in der 
Salzburger Liga eingesetzt, kam zu seiner Regionalliga-Premiere, sogar über die volle Spielzeit. 

„Die Mannschaft hat in der zweiten Hälfte komplett aufgemacht, alles probiert und sich belohnt“, nahm 
Franz Aigner den Punkt gerne mit. Die Zufriedenheit teilte sein Gegenüber Ernst Lottermoser nicht: „Wir 
hatten mehrfach das 3:0 am Fuß, haben den Deckel nicht draufgemacht, uns so den verschenkten Sieg 
selbst zuzuschreiben“, ärgerte sich St. Johanns Trainer. Pech auch, dass der Referee nach einer Möglichkeit 
von Stefan Scherer auf Abstoß statt Corner entschied, sich ausgerechnet daraus Wals-Grünaus erstes Tor 
entwickelte. 
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Nach 2:0 nur 2:2 - Lottermoser-Boys geben gegen Wals-Grünau sichergeglaubten Sieg 
aus der Hand 

Auf der Sportanlage in Pongaus Bezirkshauptstadt kam es in dieser Runde zu einem Duell zweier 
Tabellennachbarn. Dort traf nämlich mit dem TSV St. Johann der Siebente auf den Achten Wals -Grünau. 
Die Gedanken an das Hinspiel waren für die Truppe von Trainer Ernst Lottermoser mehr als nur 
schmerzhaft, ging der TSV auf Wals-Grünauer Geviert im August sang- und klanglos mit 0:5 unter. Dieses 
Mal gab's zwar einen Punkt. Eine richtige Zufriedenheit wollte im Lager der Pongauer nicht aufkommen, 
lag man doch bis zur 83. Minute mit 2:0 voran und vergab beste Chancen auf das 3:0. 

 

Heimelf stellte Weichen auf Sieg 

Den St. Johannern gelang auf der heimischen Anlage, die sich mit rund 350 Besuchern gefüllt hatte, ein 
Auftakt nach Maß. Nachdem die Anzeigetafel lediglich sechs Minuten angezeigt hatte, brachte Stefan 
Scherer die Lottermoser-Crew mit seinem zweiten Saisontreffer voran - 1:0. Die Heimischen hinterließen in 
Durchgang eins den willigeren, ambitonierteren, ja schlichtweg den besseren Eindruck. In Minute 29 hieß 
es 2:0: Nachdem Wals-Grünaus dritter Schlussmann, Valerian Rehrl, nach einem Rückpass flach zum 
Gegner abgeschlagen hatte, war die Bude von Christian Kappacher im Anschluss nur noch Formsache. 

 

Aigner-Elf warf alles in die Waagschale 

Weil es aus Sicht der Gäste zur Halbzeitpause 0:2 gestanden hatte, durften sie im zweiten Durchgang gut 
und gerne experimentierfreudiger zu Werke gehen. "Die Mannschaft hat in der zweiten Hälfte alles 
probiert und sich belohnt", strahlte Wals-Grünaus Trainer, Franz Aigner. Die von Franz Aigner 
angesprochene Belohnung holten sich Kapitän Thomas Pertl und Co. erst im Finish ab. In der 83. 
Spielminute brachte Youngster Andreas Füreder sein Team auf 2:1 heran, kurz darauf sicherte Marcel 
Bernhofer den Wals-Grünauern doch noch einen Zähler - 2:2 (89.). St. Johann-Coach Ernst Lottermoser 
wetterte: "Wir hatten viele Chancen auf das 3:0, haben den Sack aber nicht zugemacht. Somit war es ein 
verschenkter Sieg." 

 

 

tsvmcdonalds.at| 21-10-2019 

2 : 2 gegen Wals-Grünau - Kampfmannschaft lässt Punkte liegen 

Nach dem Derbysieg in Bischofshofen kam es am Freitag zum Wiedersehen mit dem ehemaligen TSV 
Trainer Franz Aigner und seinem SV Wals-Grünau. 

Der TSV erwischt einen Traumstart in diese Partie. Bereits der erste schöne Angriff in der 6. Minute bringt 
die frühe Führung für unsere Jungs. Florian Ellmer zieht Richtung Strafraum, scheitert aber am Keeper. 
Der Ball landet bei Stefan Scherer, der zur 1 : 0 Führung einschießt. 

Die Gäste erfangen sich dann aber und das Spiel wird ausgeglichener. Beide Teams können nur durch 
Standards für Gefahr sorgen. In der 29. Minute dann ein Entlastungsangriff von unserem Team. Der Wals 
Grünau Keeper kommt aus seinem Kasten und klärt vor Florian Ellmer. Der missglückte Abschlag landet 
bei Christian Kappacher, der fast auf der Mittellinie nicht lange fackelt und einfach abzieht. Die Kugel senkt 
sich über den zurückeilenden Goalie und landet in den Maschen - ein Traumtor zur 2 : 0 Führung. 
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Hälfte zwei beginnt wieder mit einem Blitzstart durch den TSV. Stefan Sendlhofer steckt schön durch auf 
Stefan Scherer, der sich die Kugel herrlich mitnimmt, aber am Wals-Grünauer Schlussmann scheitert. In der 
52. Minute kommt Florian Ellmer am Sechzehner zum Abschluss, vergibt aber stümperhaft. Und schließlich 
hat auch noch Christian Kappacher in der 62. Minute die Entscheidung am Fuß, doch wieder bleibt der 
starke Schlussmann der Gäste Sieger im Duell. 

Nun scheint es, dass unsere Jungs ihr Pulver verschossen haben und Wals-Grünau kommt auf. Die Gäste 
sind nun klar am Drücker und erspielen sich ein paar gute Möglichkeiten. Standards sorgen immer wieder 
für Gefahr im TSV-Strafraum. 

Nach einem Konter in der 82. Minute setzt Benjamin Ajibabe mit einem Traumpass hinter die Abwehr 
Stefan Scherer optimal in Szene, aber auch er scheitert wieder alleine am Gäste-Keeper, es ist zum Haare 
raufen. Wals-Grünau macht es im Gegenzug dann besser und Andreas Füreder versenkt die Flanke per 
Kopf im Tor zum 2 : 1 Anschlusstreffer. 

Jetzt wird es hektisch am Feld. Die Gäste werfen nun alles nach vorne um doch noch den Ausgleich zu 
erzielen. In der 89. Minute ist es Marcel Bernhofer, der nach einem Corner und Getümmel im Fünfer zum 
2 : 2 einschießen kann. 

Unsere Jungs kommen dann bereits in der Nachspielzeit noch zu zwei Topchancen. Nach schönem Solo 
von Ralph Pertl auf der linken Seite scherzelt Stefan Scherer die Hereingabe Richtung Tor, aber der Keeper 
reagiert sensationell und wehrt zur Ecke ab. Nach dem Corner kann sich Wals-Grünau kurz befreien, die 
Kugel landet aber bei Chriatan Kappacher, der vom Elfer abzieht, aber wieder findet der Ball nicht den 
Weg ins Gehäuse. 

So muss sich unser Team mit einem 2 : 2 Unentschieden begnügen. Aufgrund der komfortablen Führung 
und der vergebenen Chancen sicherlich zwei verlorene Punkte. In der Tabelle rangiert der TSV auf dem 7. 
Platz. 
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Team der 15. Runde 

 

 


